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Antrag 318/II/2023

Abteilung 04/70

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Erledigt durch Leitantrag (Konsens)

Kein staatlich subventionierter Strompreis für die Industrie
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Die SPD-Mitglieder im Bundestag, der Bundesregierung

und allen Landesvertretungen werden aufgefordert, sich

dafür einzusetzen, dass ein von der deutschen Industrie

mehrheitlich geforderte staatlich subventionierter Indus-

triestrompreis für alle Branchen von unter 10 ct pro kWh

in Deutschland nicht realisiert wird.

 

Allenfallswäre ein kurzfristig subventionierter Strompreis

ausschließlich für die energieintensiven Branchen – also

imWesentlichen Stahl, Chemie, Aluminium, Kupfer, Glas,

Zement und Papier – denkbar, der abermit sehr konkreten

Forderungen an Energieeffizienz und Klimaschutz gekop-

pelt werden müsste.

Begründung

Eine dauerhafte Subvention des Strompreises für die

gesamte Wirtschaft bzw. Industrie ist angesichts ande-

rer dringender Investitionsbedarfe wie Klimaschutz oder

Bundeswehr auch ohne Schuldenbremse nicht finanzier-

bar. Auch die vomWirtschaftsministerium und Teilen der

Bundesregierung angedachte zeitliche Befristung des In-

dustriestrompreises auf drei oder fünf Jahre verhindert

nicht die Verlagerung von großen Teilen der energieinten-

siven Industrien in andereWeltregionen, in denen billige-

re – i.d.R. fossile – Energie vor Ort verfügbar ist.

Die durch den Verzicht auf einen staatlich garantierten

Industriestrompreis eingespartenMilliarden sollten statt-

dessen genutzt werden, um die Infrastruktur (z.B. Verteil-

netze für StromundGas) zumodernisieren und die erneu-

erbaren Energien ausWind und Sonne auszubauen.

Nach Erhebung des Handelsblattes hat kein Staat der

EU aktuell einen Industriestrompreis unter 10 Cent und

Deutschland liegtmit dem Preis von knapp 20 ct /kWh im

europäischen Mittelfeld.

Der DIW-Präsident, unser Genosse Marcel Fratzscher, hat

ebenfalls darauf hingewiesen, dass ein Industriestrom-

preis das falsche Signal sei und die erforderliche Transfor-

mation in der Industrie eher behindere.
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